
Pkw aufgebrochen:
Kripo sucht Zeugen
REKEN. Bislang Unbe-
kannte haben am Don-
nerstag zwischen 18 und
18.15 Uhr an der Straße
Berge die Seitenscheibe ei-
nes geparkten Fahrzeugs
eingeschlagen. Der oder
die Täter stahlen nach An-
gaben der Polizei aus ei-
nem grauen Audi A4 eine

im Fußraum liegende grü-
ne Wildlederhandtasche
mit Bargeld, persönlichen
Dokumenten und einer
Debitkarte. Der Sachscha-
den beträgt mehrere Hun-
dert Euro. Hinweise
nimmt die Kripo in Bor-
ken unter Telefon
02861/9000 entgegen.

Zumba-Kursus im Raum des Judo-Clubs
REKEN. Ein Zumba-Kur-
sus beginnt am Montag,
13. Februar, ab 10.30 Uhr
in den Räumen des Judo-
Clubs Velen/Reken am
Schwimmbad in Groß Re-
ken. Der Trendsport kom-
me aus Südamerika, heißt
es in der Pressemitteilung,
Aerobic werde mit latein-
amerikanischen Tanz-
schritten kombiniert. Die
Teilnehmer bewegen sich
laut Mitteilung meist zu

südamerikanischer Musik.
Zumba trainiere den gan-
zen Körper. Der Spaß stehe
im Vordergrund. Der Kurs-
leiter tanze Schrittfolgen
vor, die die Teilnehmer
mitmachten so gut sie
könnten. Auf Perfektion
komme es nicht an. Infos
zum Trainingsangebot bei
Marlies Sachse unter Tel.
02864/324555.

| www.judo-club-velen-
reken.de

Singkreis Maria Veen probt Mittwoch
MARIA VEEN. Die nächste
Probe des Singkreises Ma-
ria Veen beginnt am Mitt-
woch, 1. Februar, um 20

Uhr im Pfarrheim St. Mari-
en. Der Donnerstag-Ter-
min am 2. Februar entfal-
le, so die Mitteilung.

Planungsausschuss tagt am Dienstag
REKEN. Die Sitzung des
Planungs-, Umwelt- und
Bauausschusses beginnt
am Dienstag, 31. Januar,
um 17 Uhr im Rathaus.

Ein Thema ist die erste Än-
derung des Bebauungs-
plans Nr. 304 „Elisabeth-
straße“ im Rekener Orts-
teil Bahnhof.
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Große Verluste durch neue Variante der „Chinaseuche“
Jahreshauptversammlung des Rassekaninchenzuchtverein W 715 Maria Veen- Reken / Konsequentes Impfen

MARIA VEEN (pd/hhk). Die
Mitglieder des Rassekanin-
chenzuchtvereins W 715
Maria Veen-Reken haben
sich zur Jahreshauptver-
sammlung im Vereinslokal
„Zum Platten Jupp“ (Schem-
mer) getroffen. Der erste
Vorsitzende Jörg Wiesmann
begrüßte die Teilnehmer
und ließ das Jahr Revue pas-
sieren.

Leider waren laut Presse-
mitteilung im Frühsommer
einige Zuchtbestände von

der neuen Variante der „Chi-
naseuche“ (RHD-Infektion)
betroffen. Das habe zu gro-
ßen Verlusten geführt. Ein
geeigneter Impfstoff habe
nicht zur Verfügung gestan-
den. Trotzdem sei Ende Ok-
tober wegen des inzwischen
wieder verfügbaren Impf-
stoffs eine kleine Lokalschau
mit geimpften Tieren auf die
Beine gestellt worden, heißt
es. Die Preisrichter Thomas
Rieswick und Reinhold Kort-
stegge bescheinigten den ge-

züchteten Tieren einen her-
vorragenden Zuchtstand,
heißt es. Eine Neuaufnahme
sowie die Übernahme eines
Jungzüchters aus der Ju-
gendgruppe in die Senioren-
abteilung meldet der Verein,
der 22 Mitglieder und drei
Jungzüchter in seinen Rei-
hen hat.

Zuchtwerbewart Dr. Mar-
kus Nieters berichtete, dass
mehr als 200 Kaninchen aus
zehn Rassen und Farben-
schlägen gezüchtet worden

seien. Der RHD2-Virus werde
in den nächsten Jahren Ein-
fluss auf die Kaninchen-
Zucht nehmen. Nur durch
konsequentes Impfen könne
die Seuche aufgehalten wer-
den. Auch gegen die neue
Variante gebe es zugelassene
Impfstoffe. Nach Berichten
der Kassiererin Rita Sommer
und der Kassenprüfer Ange-
lika Hellenkamp und Man-
fred Schemmer wurde der
Vorstand entlastet. Da erst
im kommenden Jahr Neu-

wahlen anstehen, bleibt der
komplette Vorstand im Amt.

Als Ausstellungsleiter wur-
den der erste Vorsitzende
Jörg Wiesmann und Jugend-
obmann Michael Mertens
wiedergewählt.

Die nächste Monatsver-
sammlung beginnt am Frei-
tag, 24. Februar, ab 19 Uhr
im Vereinslokal Schemmer.
Interessierte, die über die
Zucht und Haltung von Ras-
sekaninchen etwas wissen
möchten, sind eingeladen.

„Barfuß zum Mond“ im Reken-Forum: Pink Floyd-Coverband weckte Erinnerungen

Von Claudia Peppenhorst

REKEN. „We don’t need no
education“ schallte es wie
mit einer Stimme von den
mehr als 300 Besuchern am
Donnerstagabend im Reken-
Forum. Die zehnköpfige
Pink Floyd-Coverband
„Echoes“ begeisterte weit
über zwei Stunden die Gäste
im Forum mit akustischen
Versionen der Songs der be-
rühmten Band und riss da-
mit am Ende alle von den
Stühlen.

Ohne das Original nachzu-
spielen, präsentierten die ex-

„Echoes“ reißen alle von den Stühlen

zellenten Musiker einfühl-
sam die Hits von Pink Floyd,
unplugged, schnörkellos und
begeisterungswürdig.
„Shine on you crazy dia-

mond“, „Have a cigar“, „Wel-
come to the machine“, „Wish
you were here“ oder „Time/
Breath“, „Mother“, „Hey you“
und „Nobody Home“ stan-
den auf dem Programm.

Die Emotionen des Publi-
kums kochten aber im zwei-
ten Teil so richtig hoch. Bei
dem wohl berühmtesten Ti-
tel der Band „Another brick
in the wall“ stimmte der
ganze Saal in den Text „We

don’t need no education“
mit ein.

Die Musik zauberte ein zu-
friedenes Strahlen in viele
Gesichter der Zuhörer. Erin-
nerungen an Jugendjahre
kamen bei vielen Besuchern
hoch, die sich teils als Pink-
Floyd-Fans entpuppten.

Einige konnten sogar den
Vergleich mit der Original-
band ziehen, hatten sie doch
Pink Floyd schon live mit ih-
rer Musik in den 1970-er
Jahren auf der Bühne erlebt.

Ein Ehepaar aus Reken
zeigte sich besonders über
die Events im Reken-Forum

begeistert: „Das ist einmalig,
was hier geboten wird. Mal
die Musik von Simon & Gar-
funkel, mal von Phil Collins
und jetzt von Pink Floyd.
Diese Highlights lassen wir
uns nicht entgehen.“

Die „Echoes“ mit Oliver
Hartmann an der Gitarre,
Martin Hofmann am Bass,
Paul Kunkel am Keyboard
und Steffen Maier (Drums)
wurden ergänzt von der
stimmgewaltigen Sängerin
Carolin Riehemann sowie
dem Ausnahme-Saxopho-
nisten Michael Unger.

Für die passenden besee-

lenden Streicherlänge sor-
gen die vier attraktiven und
sympathischen Musikerin-
nen vom „Bohemian Sym-
phony Orchestra“ aus Prag.
Sie alle machten die Musik
zu einem unvergesslichen
Erlebnis.

Vor stehend applaudieren-
dem Publikum gab es am
Ende zwei wohlverdiente
Zugaben: „Money“ und „Run
like hell“.

Beseelende Klänge steuerten die Streicherinnen des „Bohemian Symphony Orchestra“ aus Prag im Reken-Forum zur Musik aus den 1970-er Jahren bei. Foto: csp

Schulleiterin
verabschiedet

Edith Dirks sagt Tschüss an Brückenschule

Maria VEEN (hhk). „Alle
Zeit der Welt“ hat demnächst
die langjährige Leiterin der
Brückenschule Maria Veen,
Edith Dirks (64). Fröhlich
und heiter ist ihre Verab-
schiedungsfeier am Freitag
in der Schule ausgefallen.

Zu der Feier waren die
Schüler, Mitarbeiter und vie-
le Gäste gekommen. Darun-
ter Vertreter anderer Schu-
len, der Gemeinde Reken,
des Benediktushofs, des
Schulträgers (Landschafts-
verband Westfalen-Lippe)
sowie des Schulamtes (Kreis
Borken), der Agentur für Ar-
beit, berufliche Weggefähr-
ten und ein Teil ihrer Fami-
lie.
„Ich war immer stolz, dass

99,9 Prozent der Schüler hier
sehr gern zur Schule gehen“,
sagte die scheidende Schul-
leiterin. Das Berufsleben ha-
be ihr viel Freude und Le-
bensqualität gegeben.

Neben anderen sprachen
die Elternvertreterin Beatrix
Jansen und der Schülerspre-
cher Hendrik Heisterkamp.

Die Schülerband spielte,
und das Kollegium sang ne-
ben dem irischen Segenslied
„Möge die Straße uns zusam-
menführen“ auch „Wir wün-
schen Dir ein geiles Leben“
von der Elektropop-Band
Glasperlenspiel.

Schülersprecher Hendrik Heisterkamp übergab das Geschenk
der Schüler an Edith Dirks. Foto: Konert

Neue Gesichter
an der Spitze

der kfd-Frauen
Jahreshauptversammlung im Pfarrheim

GROSS REKEN (lip). Die Ka-
tholische Frauengemein-
schaft Deutschlands (kfd) St.
Heinrich hatte zur Jahres-
hauptversammlung eingela-
den. 62 Frauen stärkten sich
am Donnerstag im Pfarr-
heim zunächst an der Kaf-
feetafel. Mechthild Stappert,
Sprecherin der kfd, hieß die
Mitglieder bei dem Treffen
willkommen.

� Rückblick: Die Frauen
erinnerten sich an die Zwei-
Tagesfahrt nach Limburg
und an die Fahrt nach Ost-
bevern zum Waschmuseum.
Die Touren fanden bei den
Frauen großen Anklang.

� Kassenbericht: Maria
Sicking, stellvertretende Kas-
senwartin, verlas den Kas-
senbericht. Dieser war durch
Maria Röttgers und Anni
Wübbeling geprüft worden.

Die Entlastung des Vorstan-
des wurde von den anwe-
senden Mitgliedern einstim-
mig beschlossen. Für das
Jahr 2017 wurden Mechthild
Stappert und Marita Röttgers
als neue Kassenprüfer be-
stimmt.

� Verabschiedung: Die
Frauen verabschiedeten
Thea Bocke, Anni Küppers-
haus, Gertrud Lütkeboh-
mert, Margreth Niewerth
und Mia Nienhaus als Be-
zirkshelferinnen.

� Neuwahlen: In diesem
Jahr sind als Bezirkshelferin
Anni Wübbeling, Elisabeth
Holthausen, Maria Schenk,
Gisela Wübbeling und Anni
Hüppe tätig.

Mechthild Stappert wurde
mit einem Dank für ihre Tä-
tigkeit aus dem Vorstands-
team verabschiedet. Maria

Sicking und Anni Wübbeling
wurden neu gewählt und
werden zukünftig gemein-
sam mit Elisabeth Niewerth

und Christine Flinkert im
Team arbeiten.

Für den Wortgottesdienst
in Groß Reken am Weltge-

betstag, 3. März, werden
noch Helferinnen gesucht,
und es wird um Kuchen-
spenden gebeten.

Nach der Wahl (vorne sitzend von links): Margreth Niewerth, Anni Küppershaus und Thea Bo-
cke. Hinten stehend von links: Maria Sicking, Mechthild Stappert, Christine Flinkert, Maria
Schenk, Elisabeth Holthausen, Anni Wübbeling und Gisela Wübbeling. Auf dem Foto fehlt Elisa-
beth Niewerth, die bei der Jahreshauptversammlung nicht anwesend war. Foto: Lippe
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